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Name
Rauschhuber, Luis

Lebensdaten
1904-1973

dazugehöriger Bestand
Rauschhuber, Luis

Geburtsjahr
1904

Geburtsort
München (Stadt)

Todesjahr
1973

Sterbeort
Nürnberg/Mittelfranken

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/119254727

Biografische Angaben
Luis Rauschhuber wurde am 31. Mai 1904 in München geboren. Nach seiner Ausbildung
arbeitete er von 1921 bis 1924 als Vermessungsgehilfe beim Kanalausbau am Inn. 1924
siedelte er nach Nürnberg um. Dort absolvierte er zwischen 1924 und 1926 eine Lehre zum
Steinbildhauer. 1926 war er als Steinmetz an der Lorenzkirche in Nürnberg tätig. Von 1928
bis 1930 besuchte er die Bildhauerklasse von Philipp Widmer. Zwischen 1930 und 1933
studierte er an der Akademie der Bildenden Künste in München. Ab 1933 setzte er sein
Studium an der Akademie der Bildenden Künste in Nürnberg fort. Ab 1936 arbeitete er als
freischaffender Bildhauer in Nürnberg. 1944 heiratete er Gertrud Meixner. Von 1944 bis 1947
lebte er in Würzburg. 1947 kehrte er nach Nürnberg zurück. 1948 war er Gründungsmitglied
der Künstlergruppe "Der Kreis". Luis Rauschhuber verstarb am 7. Mai 1973 in Nürnberg.

Beruf / Funktion
Bildhauer

Andere Namen
Rauschhuber, Alois

Luis

Rauschhuber

Quelle für Namensansetzung
Vorlage
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